
News / Video-Konferenz vom Provider
Vom: 10.11.2004  10:02 

Video-Konferenz vom Provider
Das Unternhemen Conference-TV tritt egenen Angaben zufolge als erster
Provider für Video-Konferenzen auf.
Kunden von Conference-TV zahlen Anschluss-, Grundgebühr und einen
Minutenpreis. Letzteren allerdings auch, wenn der Kunde eine Video-
Konferenz annimmt, also "angerufen" wird. Die nötige Hardware wie
Verkabelung, Monitor und Mikrofon liefert der Anbieter. Installation,
Konfiguration, Support und Schulung sind laut Conference-TV ebenfalls
enthalten. Für die Video-Konferenzen wird ein eigener ISDN-Anschluss
verlegt, der separat vom Firmennetz arbeitet. Gegenstellen, die nicht mit dem
System von Conference-TV arbeiten, können ebenfalls erreicht werden. Im
Multipoint-Tarif mit 399 Euro Anschlussgebühr und 199 Euro Grundgebühr bei
36 Monaten Laufzeit können bis zu sechs Teilnehmer in einer Konferenz
verbunden werden. Die Minute kostet dann 69 Cent.
Im Basic-Tarif beträgt die Grundgebühr 49 Euro, die Minute kostet dann aber
1,49 Euro. Zwei Stunden Mindestnutzung werden laut Conference-TV dabei
berechnet. Bis Ende Dezember erlässt der Provider die Anschlussgebühr von
399 Euro. Die für die Konferenzen nötige Hardware setzt sich aus dem Video-
Conferencing-System PCS-1 von Sony, einem 100-Hz-Monitor mit 70 cm
Bildschirmdiagonale und einem Tischmikrofon zusammen. (uba)
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